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WICHTIGE SICH ERH EITSH I NWEISE

IHRE SICHERHEIT UND DIE ANDERER PERSONEN I5T SEHR WICHTIG

Diese Anweisungen und das Gerät sind mit wichtigen Sicherheitshinweisen versehen, die 5ie lesen und stets

beachten sollten.

71 Dieses Symbol warnt vor möglichen Gefahren für die Sicherheit des Benutzers und anderer Personen.

4l nlte Sicherheitshinweise werden von dem Gefahrensymbol und folgenden Begriffen begleitet:

Weist auf eine gefährliche Situation hin, die bei mangelnder Vorsicht zu

schweren Verletzungen führen kann.

Weist auf eine gefährliche Situation hin, die bei mangelnder Vorsicht zu

schweren Verletzungen führt.

Alle Sicherheitshinweise bezeichnen das potenzielle Risiko, auf das sie sich beziehen und geben an, wie

Verletzungsgefahren, Schäden und Stromschläge durch unsachgemäßen Gebrauch des Geräts vermieden werden

können. 6ehen 5ie folgendermaßen vor:
- Verwenden Sie bitte beim Auspacken und bei der lnstallation Schutzhandschuhe.

- Halten Sie das Gerät vor Einbauarbeiten von der Stromversorgung getrennt.
- Einbau und Wartung müssen von einer Fachkraft gemäß den Herstellerangaben und gültigen örtlichen

Sicherheitsbestimmungen durchgeführt werden. Reparieren 5ie das Gerät nicht selbst und tauschen 5ie keine

Teile aus, wenn dies vom Bedienungshandbuch nicht ausdrücklich vorgesehen ist.

- Die Erdung des Geräts ist gesetzlich vorgeschrieben.
- Das Herdanschlusskabel muss lang genug sein, um das in die Küchenzeile eingebaute Gerät an das Stromnetz

anzuschließen.
- Um die einschlägigen Sicherheitsvorschriften zu erfüllen, muss installationsseitig ein allpoliger Trennschalter

mit einer Kontaktöffnung v0n mindestens 3mm vorgesehen werden.

- Verwenden Sie keine Mehrfachadapter oder Verlängerungskabel.

- Ziehen Sie nicht am Stromkabel.
- Nach der lnstallation dürfen Strom führende Teile für den Benutzer nicht mehr zugänglich sein.

- Dieses Gerät ist ausschließlich zur Zubereitung von Nahrungsmitteln für private Haushalte konzipiert. Jeder

hiervon abweichende Gebrauch (2. B. das Heizen von Räumen) ist nicht gestattet. Der Hersteller haftet nicht bei

Schäden aufgrund unsachgemäßen Gebrauchs oder fehlerhafter Bedienung.

- Das Gerät und seine erreichbaren Teile werden während des Betriebs sehr heiß. Berühren Sie die Heizelemente

nicht. Babies und Kleinkinder (0-3 Jahre) sowie jüngere Kinder (3-B Jahre) müssen vom Gerät fern gehalten

werden, es sei denn, sie werden ständig beaufsichtigt
- Dieses Gerät darf von Kindern ab B Jahren sowie Personen mit herabgesetzten physischen, sensorischen oder

geistigen Fähigkeiten und Mangel an Erfahrung und Kenntnissen nur unter Aufsicht oder nach ausreichender

Einweisung durch eine für ihre Sicherheit verantwortliche Person verwendet werden. Kinder dürfen nicht mit

dem Gerät spielen. Unbeaufsichtigte Kinder dürfen das Gerät nicht reinigen oder warten.
- Berühren 5ie die Heizelemente während des Betriebs und unmittelbar danach nicht. Vermeiden 5ie den

Kontakt mit Stoff oder anderen entflammbaren Materialien, bis das Gerät wieder vollständig abgekühlt ist.

- Legen Sie keine b.rennbaren Gegenstände aufoder in die Nähe des Geräts.

- Heißes Fett und Öl sind leicht entzündlich. Achten Sie hieraul wenn Sie Speisen mit viel Fett oder Öl zubereiten.

- lm Fach unter dem Gerät muss eine Trennplatte (nicht im Lieferumfang enthalten) installiert werden.

- Schalten Sie das Gerät bei Rissen ab. Es besteht die Gefahr eines Stromschlags (nur Geräte mit Glasoberfläche).

- Das Gerät ist nicht für den Betrieb mittels externer Zeitschaltuhr oder getrenntem Fernbedienungssystem

vorgesehen.
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EMPFOHLENE DURCHMESSER DES KOCHGESCHIRRS

EMPFOHLENE TOPFPOSITION
Um beim gleichzeitigen Einsatzvon zwei Töpfen das beste Ergebnis zu erzielen, richten Sie sich bei der Platzierung nach den folgenden Abbildungen

3o 3o
TABELLE LEISTUNGSSTUFEN

Für kurze Garvorgänge auf der 28 cm-Zweikreiskochzone (falls vorhanden), bei denen es a uf eine möglichst gleichmäßige Hitzeverteilung ankom mt

(2. B. bei pfannkuchen) wird die Verwendung von Kochgeschin mit max. 24 cm Durchmesser empfohlen. Zum schonenden Garen (zum Beispiel Schmelzen von

Schokolade oder Butter) sollten Ein kreiskothzonen mit kleinerem Durch messer verwendet werden.

o
l. _)
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o
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Einstellung Leistungsstufe

(die Angabe ergänzt lhre Erfahrung und Xochgewohnheiten)

ldeal zum schnellen Erwärmen von Speisen bis zum srhnellen 5ieden von waser oder schnellen

Erhitzen von Garfl üssigkeiten

ldeal zum Andünsten, Ankochen, Braten von Tiefkühlkost, sthnellen Sieden

Mittlete

Leistungsstufe

Niedrige

Leistungsstufe

0tF

ldeal für langsames Schmoren, zum Beibehalten einer hohen Kochstufe, zum Garen und Grillen

(mit kurzer Dauer,5-10 Minuten)

ldeal für langsames Schmoren, zum Beibehalten einer niedrigen Kochstufe, zum Garen und

Grillen (mit mittlerer Dauer, 10-20 l\.4inuten)

ldeal zum Köcheln, leise am Köcheln halten (5immern), Garen und Grillen (mit langer Dauer).

ldeal für lange Kochzeiten (Reis, Saucen, Braten, Fisch) in FlÜssigkeit (2. B. Waser, Wein, BrÜhe,

Milch) und um Teigwaren ziehen zu lassen.6aren - leises Köcheln

(Simmern) - Eindicken - Ziehen

lasen (Teigwaren)
ldeal für lange Kochzeiten (mit FlÜssigkeitsvolumen unter einem Liter: Reis, Saucen, Braten, Fisch)

in Flüssigkeit (2. B. Wasser, Wein, Brühe, Milch)

ldeal zum Erweichen von Butter und sanftem Schmelzen von Srhokolade, zum Auftauen kleinerer

Produkte und zum Warmhalten frisch gekochter Speisen (wie 5aucen, Suppen, Minestrone)

ldeal zum Warmhalten von frisch zubereiteten Speisen, um Risotto ziehen zu lassen und zum

Warmhallen von Gexhin (mit fÜr lndukti0n geeignetem Zubehör),

Kochfeld in Standby-Modus oder aus (nach dem Garen kann noch Restwärme vorhanden sein,

wird durch ,,H" angezeigt)

HINWEIS:

DE6



INSTALLATION

Vergewissern 5ie sith nach dem Auspatken, das das Gerät keine Transportschäden aufrrueist. Bei auftretenden Problemen wenden 5ie sich bitte an I hren Händler oder
rufen die nächste Kundendienststelle an.

Zu den Abmessungen des Ausschnitts und den lnstallationsanweisungen beachten 5ie bitte die Abbildungen auf Seite 2.

VORBEREITUNG DES UNTERBAUSCHRANKS

Bringen 5ie eine Irennplatte
unter der Kochmulde an.

Die Unterseite des Gerätes darf
nach der lnstallation nicht

zugängli(h sein.

Wird unter der Xochmulde ein

Backofen installiert, benötigen

5ie keine Trennplatte.

. Der Abstand zwischen der Unterseite des Gerätes und der Trennplatte muss den in der Abbildung angegebenen Maßen entsprechen.. Um den einwandfreien Betrieb des Gerätes zu garantieren, darfder Lüftungsspalt zwischen der Kochmulde und der 0berseiie der Küchenzeile (min. 5 mm)
nicht verschlossen werden.

. Soll unter dem Kochfeld ein Backofen eingebaut werden, so stellen Sie sicher, dass dieser über ein Kühlsystem verfügt.

' Bauen Sie das Kochfeld nicht über einem Geschinspüler oder einer Waschmaschine ein; die elektronischen Schaltkreise können mit Dampfoder Feuchtigkeit in Berührung
kommen und beschädigt werden.

. RufenSiebeiflächenbündigerlnstallationdenKundendienstfürdieMontagedesSchraubenbausatzes480121100112.

. Zum Entfernen des Kochfelds mit einem Schraubendreher (nicht mitgeliefert) die Befestigungsklammern unterdem Kochfeld entfernen.

ELEKTRISCHER ANSCHLUSS

- Trennen Sie das Gerätvon derStromversorgung.
' Der Einbau mussvon einer Fachkraft, die über Kenntnisse zu den aktuellen Sicherheits- und

Einbaubestimmungen verfügt, durchgeführt werden.
Der Hersteller haftet nicht für Verletzungen von Personen oder Tieren und für Sachschäden, die durch Missachten der in diesem Kapitel
aufgeführten Richtlinien entstehen.
Das Stromkabel muss lang genug sein, um die Kochmulde von der Arbeitsplatte entfernen zu können.
Stellen 5ie sicher, dass die auf dem Typenschild unten am Gerät angegebene Spannung der Spannung bei lhnen zuhause entspricht.

1. Bauen Sie Cie Anschlussabdeckung (A) ab, indem Sie die Schraube herausdrehen und setzen Sie die Abdeckung in das Scharnier (B) des Anschlusses ein.

2. Stecken Sie das Stromkabel in die Klemme und schließen Sie die Drähte wie im 5chaltplan im Bereich des Anschlusses gezeigt an die Klemmenleiste an.

3. Befestigen Sie das Netzkabel mit der Kabelklemme.

4. Schließen 5ie die Abdeckung (() und befestigen 5ie den Anschlussblock mit der zuvor herausgedrehten Schraube.

Bei jeder Verbindung mit dem Netzwerk führt das Gerät automatisch einige 5ekunden lang Prüfungen durch.

Anschluss an Netzstrom
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Beschreibung des Bedienfeldes

Bedienfeld

t;Ein/Aus-Taste
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Bedienfeldspene
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Taste Ecobooster /
Automatik /
Veniegelungsfunktion

Ein-/Ausschalten des Kochfeldes

Zum Einsthalten des Kochfeldes ehva 2 5ekunden lang die Iaste Q drücken, bis die Anzeigen der Kochzonen aufleuchten. Zum Ausschalten dieselbe Iaste antippen,
bis alle Anzeigen erlöschen. Alle Kochzonen werden abgeschaltet.

Falls das Kochfeld bereits benutzt wurde, leuchtet die Reshvärmeanzeige ,,H", bis die Korhzonen abgekühlt sind.
Wird innerhalb von 10 5ekunden nach dem Einschalten des Kochfeldes keine Funktion gewählt, schaltet das Kochfeld automatisrh wieder ab
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Kochzonen-Bedienelemente und Anzeigen
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Einschalten ut
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und Einstellen der Kochzonen

Leistungsanzeige

Anzeige der gewählten Kochzone

Position der Kochzone

Schieberegler-Funkion

Leistungsstuf€ erhöhen

iP*\ r rt.rtl. +

l"''j -------F +
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Leistungsstufe senken

- 
alllrl

Setzen Sie den Topf auf die Kochzone, der Herd wird eingeschaltet. Aktivieren 5ie die erforderliche Kochzone, indem 5ie die entsprechende runde Taste ,,5" betätigen,

die auf dem Display erscheint. Mit dem Schieberegler (falls vorhanden) kann die gewünschte Leistungsstufe von 0 bis 9 oder ggf. die Schnellaufheizfunktion ,,P"

eingestellt werden. Zur trhöhung der Leistungsstufe mit dem Finger mehrmals von links nach rechts über den Sthieberegler streichen; zum Veningern den Finger in

die entgegensetzte Richtung bewegen. Alternativ können 5ie die Tasten des Schnellzugriffs ,,+" und ,,r'benutzen'

Ausschalten der Kochzonen

um die Kochzone abzuschalten, die betreffende Tane länger als 3 Sekunden dtücken.

Die Kochzone wird abgeschaltet; solange die Zone noch heiß ist, wird im Display der Kothzone ,,H" anqezeigt'

Bedienfeldspene
Die Funktion sperrt die Bedientasten vollkommen, um ein versehentliches Einschalten des Kochfelds zu verhindern. Zum Aktivieren der Bedienfeldspene schalten 5ie

das Kochfeld ein und halten 5ie die Taste veniegelungsfunktion drei Sekunden lang gedrÜckt. Ein 5ignalton und eine Leuchtanzeige über dem 5pensym bol bestätigen

die eriolEe Aktivlerung. Das BedienfetJ ist nurweniegett; nur die Abschaltfunktion kann vennendet werden. Zum Auschalten der Bedienfeldsperre wiederholen Sie

die besciriebene Vorgähensweise zur Aktivierung. Der Leuchtpunkt erlischt und das Kochfeld ist wieder betriebsbereit.

Wasser, aus den Töpfen übergelaufene Flüsigkeiten und Gegenstände aller Arten, die auf die Taste unter dem Symbol geraten, kön nen zum unbeabsichtigten Ein-/

Ausschalten der Funktion führen.

Timer
Mit rlem Timer kann die Garzeit für maximal 99 Minuten (1 Stunde und l9 Minuten) für alle Kochzonen eingestellt werden.

I O I Wählen 5ie die Kochzone, die vorprogrammiert werden soll und betätigen Sie die Timerfunktion (siehe Abbildung), die tunktion wird durch einen

I v I signalton bestätigt (siehe Abbildung). Das Display zeigt,,00" an und die LED-Anzeige leuchtet auf. Der Wert der Timeranzeige kann erhöht oder verringert

automatisch ab. Zum Abschalten des Timers die Iaste 3 Sekunden lang drücken'

zum programmieren einer anderen Kochzone mit dem Timer die o. a. Schritte wiederholen. Das Display des Timers zeigt immer den Timer der gewählten Zone oder

den Timer mit der kürzeren Zeit an.

um den Timer abzuschalten oder die Zeit zu ändern, die Taste der Kochzone des betreffenden Timers drücken.

Anzeigen des Bedienfeldes

5pezial-Funktionen (falls verfü9bar)

Einige Modelle sind mit Spezialfunktionen ausgestattet:

Automatik-tunktion @
Diese tunktion stellt automatisch elne geeignete Leistungsstufe für eine gleich bleibend niedrige Garstufe ein. Aktivieren Sie diese Funktion, nachdem die Speise zum

Kochen gebrarht wurde; drürken Sie zu.ot di. turt. flir die entsprechende Zone, und sofort danach die Taste @ .

Restwärmeanzeige.

H-, ;:ffi:il,ffi:Tä:;::;ffi.;ffi:lJffi:ffi:J.,';;iJ:ffi::];.],;:.;lli.,'.*u,n.,neschm.zen

Ent nach Abkühlen der Kochzone erlischt die Anzeige.

Anzeige falsch positioniettes oder fehlendes Kothgeschirt

Falls der Topffür lhr lnduktionskochfeld ungeeignet i$, nicht genau aufder Korhzone steht oder die falsthe Größe hat, erscheint aufdem Display der

U . , Hlr*,i,,,froftlf,,,(siehenebenstehendeAbbildung).lndiesemFallwirdempfohlen,denlopfzurSeitezustellen,bisSiedieerforderlichetunktion

- U oufunO.nhaben.Wirdinnerhalbvon60SekundenkeinTopferkannt,soschaltetsichdieKochmuldeautomatischwiederaus.
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Ein-/Ausschalten des Kochfeldes

Zum Einschalten des Kochfeldes etwa 2 Sekunden lang die Taste Q drücken, bis die Anzeigen der Kochzonen aufleuchten. zum Ausschalten dieselbe Taste antlppen'

bis alle Anzeigen erlöschen' Alle Kochz0nen werden abgeschaltet'

Falls das Korhfeld bereits benutzt wurde, leuchtet die Restwärmeanzeige ,,H", bis die Kochzonen abgekühlt sind'

wird innerhalb von 10 sekunden nach dem Einschalten des Kochfeldes keine Funkion gewählt, schaltet das Kochfeld automatisch wiedet ab

Kochzonen-Bedienelemente und Anzeigen
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Schnellkochfunktion (Schnellkochfunktion falls verfügbar)

Dlese Funktion ist nur bei bestimmten Kochfeldern verfügbar und gestattet die maximale Nutzung der Kochfeldleistung (2. B. zum schnellen Sieden von waser)' zum

Aktivieren der Funktion die Taste ,,+" antippen, bis ,,p" am Display angezeigt wird. Nach 5 Minuten schaltet das Gerät die Kochzone automatisth auf die 5tufe 9 zurück'

Leistungsmanagement-FunKion (Funktion falls verfügbar)

Mit der LJstungsminagement-Funktion kann der Benutzer die maximale Leistung, die das Kochfeld eneichen kann, nach Bedarf einstellen.

Diese Einstellung i5t jederzeit möglich und wird bis zur nächsten Anderung beibehalten.

der Höchstwert nicht überschritten wird; dies hat den Vorteil, das alle Kochzonen gleirhzeitig verwaltet werden kön nen, Probleme durch Überlast aber vermieden

werden.

4 maximale Leistungsstufen stehen zur verfügung und werden auf dem Display angezeigt: 2,5 - 4,0 - 6,0 - 7,2 kw (7,2 kw ist die höchste Leistunq auf dem Kochfeld)

Zur Zeit des Kaufs ist das Kochfeld auf die Maximalleistung eingestellt

Nach dem Anschluss des Geräts an eine steckdose kann durch Durchlaufen der folgenden Punkte in den ersten 60 5ekunden die erforderliche Leistungstufe eingestellt

werden:

Bei einem Fehler währen der Einstellung der Leistung erscheint das 5ymbol ffi in der Mitte, und für etwa 5 sekunden ertönt ein 5ignalton. wiederholen 5ie in diesem

Fall den Einstellvorgang ganz v0n v0rn. Sollte der Fehler weiterhin auftreten, rufen 5le den Kundendienst'

Bei normaler Benutzunq, wenn der Benutzer versucht, die maximal verfügbare Leistungstufe bei Erreichen noch zu erhöhen, blinh die Leistungsstufe zwei Mal in der

Kochzone, die in Benutzung ist, und ein Signalton ertönt'

um in dieser Kochzone eine höhere Leistungstufe zu eneichen, muss die Leistungsstufe einer oder mehrerer anderer aktiver Kochzonen manuell gesenkt werden'

Ahivierung/Deaktivierung des akustischen Signals (bei Modell mit Schieber nicht verfügbar)

Drücken 5ie nach dem Einschalten des Herds die Taste ,+" und die Taste ganz rechts mindestens drei Sekunden lang gleichzeitig (,,Bedienfeldspene")'
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r'.'\ Drücken. etwa

'J/ 3 Sekunden lang

Ourr,rO,urrr,n,M

Das Licht wird gemeinsam mit den

Betriebsleuchten der individuellen

Kochzonen eingeschaltet

1^\ ,1 \ DrÜcken, um aus denl I l\"u) vertüqbarenFunktionen
die ausgewählte

Leistungstufe
auszuwählen

Das Display zeigt die erngestellle

Leistungstuieiin, die etwa 2 Sekunden lang

aufleuchtet, danach gibt der Herd einen

Siqnalton aus und schaltet si(h telbst ab. Fr

kann nun verwendet werden.

Drücken Sie zur

Bestätigun g des vorherigen

Schritts die Taste

Leistungsregelung

REINIGUNG

BENUTZEN: Sie keine Scheuerschwämmchen oder Topfkratzer. Mit der Zeit kann deren Gebrauch das Glas beschädigen'

. Lassen Sie das Kochfeld nach ledem Gebrauch abkühlen, bevor Sie Verkrustungen und Speisereste entfernen'

. Zucker oder stark zuckerhaltige Speisen beschädigen das Kochfeld und müssen sofort entfernt werden'

. Salz, Zucker und Sand können die Glasoberfläche verkratzen'

. verwenden sie ein weiches Iuch, Küchenpapier oder spezielle Reinigungsmittel für Glaskeramik-Kochfelder (beachten 5ie die Hentellerangaben)'

. \/erschüttete Flüsiqkeiten auf den Kochzonen können zu Vibrationen oder Bewegungen des Kochgeschins führen'

I 55ek. I

- VerwendenSiekeinesfallsDampfstrahlreiniger'
- Schalten Sie vor dem Reinigen die Kochzonen unbedingt aus und achten Sie daraul dass keine

Restwärmeanzeige (,,H") mehr leuchtet.

DEl O



STöRUNG - WAs TUN?
. Lesen und beachten Sie bitte die Anweisungen zur Bedienung des Geräts.
. Kontrollieren, ob ein Stromausfall vorliegt.
. Trocknen Sie die Glaskeramikoberfläche des Kochfelds nach dem Reinigen gut ab.

' Werden nach dem Einschalten des Kochfeldes alphanumerische Codes angezeig! gehen Sie gemäß nachfolgender Tabelle vor.

' Wenn sich das Kochfeld nach dem Gebrauch nicht ausschalten läst, trennen Sie es sofort vom 5tr0mnetz.

GERAUSCHE DES KOCHFELDES

Je nach Materialart und Verarbeitrrng des Garguts können auflnduktionskochfeldern beim normalen Betrieb die folgenden 5törgeräusche und Vibrationen erzeugt
werden:

' Berührungs-Störgeräusche: DieserVibrationstyptrittautwennKochgeschinausverschiedenenMaterialienzusammengesetztist.

' Klickgeräusthe bei mittlerer'niedriger leistung: Diese Geräusche werden beim Eneichen der niedrigen-mittleren Leistung erzeugt.
' Rhythmisches Klicken: Dieses Geräusch wird erzeugt, wenn auf mehreren Kochfeldern und / oder bei hoher Leistung gekocht wird.

' SchwachesZischen: DiesesGeräuschistvomverwendetenKochgeschinundvonderenthaltenenGargutmengeab.

' Hintergtundgeräusch: DerlnduktionsherdistmiteinemLüfterausge(attet,derdieeleküonischenKomponentenkühltundausdiesemGrundauchmehrere

Minuten nach dem Ausstha lten des Kochfelds hörbar ist Wenn 5ie Leistung der aktivierten Kochzonen erhöhen / veningern, wird auch das Hintergrundgeräusch
lauter / leiser-

Diese Bedingungen sind normal und fürden konekten Betrieb des lnduktionssystems erforderlirh; sie deuten nicht aufFehlfunktionen oder Beschädigungen hin.

KUNDENDIENST

Eevor 5ie den Kundendienst rufen
1. VersuchenSiezuerst,dieStörunganhandderin,,Störung-wastun?"beschriebenenAnleitungenselbstzubeheben.

2. Schalten Sie das Gerät aus und wieder ein, um fe(zustellen, ob die Störung behoben ist.

Falls die Störung na(h den vorstehend beschriebenen Kontrollen weiter besteht, rufen Sie bitte die nächstliegende Kundendienststelle an.
5ie benötigen dabei folgenden Angaben:

. Eine kurze Beschreibung der Störung,

. Gerätetyp und Modellnummer,

. Die Servirenu mmer (die Ziffer hinter dem Wort Service auf dem Typenschild) auf der Unterseite des Gerätes (auf dem Metallsch ild).

. lhre vollständige Anschrift,

. lhre lelefonnummer.

Fl:nftrkf;l 0000 000 00000

iltil ililltil]til|il illlt il]]

lm Reparaturfall wenden 5ie sich an den Kundendienst eines Vertragshändlers (nur so wird garantiert, dass 0riginalersatzteile zum [insatz kommen und die Reparatur
fachgerecht ausgeführt wird). Eßatzteile sind 10 Jahre lang lieferbar.

-I

FEHLERCODE BESCHREIBUNG MOGLICHE URSACHEN FEHLERBESEITIGUNG

c81, C82
Das Bedienfeld schaltet wegen

Überhitzung ab

lnterne Temperatur der elektronischen

Komponenten zu hoch

Warten 5ie vor dem Gebrauch ab,

bis sich das Kochfeld abgekühlt

hat.

c8l
Aufdem Bedienfeld wird das

Kochfeld mit tehler im 5tromkreis

angezeigt

Zu hohe Spannung an der Kochmulde

Kochmulde kann weiterhin

eingesetzt werden, aber wenden

Sie sich an den Kundendienst

Lö)
Herd gibt keine Leistung an

das Kochqeschin

Kochgeschin ist für lnduktionsherd

ungeeignet

Anderes lnduktionskochgeschirr

verwenden

F02 oder F04 oder C84

Die Anschlusspannung ist falsch

oder es liegt ein Problem mit der

Spannun gsversorgungs vor

Der 5ensor erfasst eine vom Anschluss

abweichende Spannung.

lrennen Sie das Kochfeld vom

Stromnetz und prüfen Sie den

elektrischen Anschlus

F0'1, t05, F06, F07, F10, F1), F25, F33, t34,
F36, t37 ,F46, F47 ,F48,F49,Fs8.,F61,t62,

F63,F72,F7 4,F77

Irennen Sie den Herd von der Stromversorgung.

Warten 5ie mehrere Sekunden und schließen 5ie ihn wieder an.

Falls das Problem weiterhln vorliegt, kontaktieren Sie den Kundendienst und geben Sie den Fehlercocle an


